
Wochenschau 5/2022
Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 5. Kalenderwoche 2022 für den 5. 
bis 11. Februar 2022.

Themen:

• Herzlichen Glückwunsch
• Für ein respektvolles Miteinander!
• Wahl einer Schiedsperson für das Schiedsamt
• Anmeldung an der Sekundarschule Nümbrecht Ruppichteroth
• Wohnraum für die Unterbringung von verschiedenen Personenkreisen gesucht
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale 
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei 

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die 
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können 

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der 
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Herzlichen Glückwunsch

Herrn Dr. Udo Henrich, Ruppichteroth-Schönenberg, Etzenbacher Weg 11, zur 
Vollendung des 85. Lebensjahres am 9. Februar 2022.



Für ein respektvolles Miteinander!

Wie andere Städte und Kommunen wurde auch Ruppichteroth in den vergangenen Wochen 
Schauplatz von Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen. Täglich werden wir Zeuge, wie 
über das Für und Wider einzelner Maßnahmen in Politik und Gesellschaft diskutiert und gestritten 
wird. Das ist gut so, denn das Ringen um den besten Weg gehört zum Wesen der Demokratie!

Die Versammlungsfreiheit ermöglicht es uns allen, sich aktiv an diesem politischen Meinungs- und 
Willensbildungsprozess zu beteiligen. Funktionieren kann all das allerdings nur, wenn wir respektvoll 
miteinander umgehen: Dazu zählt abweichende Meinungen zu tolerieren und manchmal auch zu 
ertragen. Dazu zählt aber auch Respekt zu haben vor Orten, die für viele in unserer Bevölkerung eine 
besondere Bedeutung haben. 

Ein solcher Ort ist zweifelslos die Bühne, die die Teilnehmer der Demonstrationen gegen die Corona-
Maßnahmen gewählt haben.  Ob „Denkmal“, „Mahnmal“, „Ehrenmal“ oder „Gedenkstätte“ ist es ein 
Ort, an dem wir in Ruppichteroth den Opfern der Kriege und des Holocaust gedenken. Die 
Demonstrationen verletzten die Gefühle vieler zutiefst. Sie nehmen dem Ort seine Würde und sind 
ein Schlag ins Gesicht der Opfer des Nationalsozialismus, wenn die Corona-Maßnahmen mit diesem 
Unrechtsystem verglichen werden. 

„Gemeinsam rufen wir, die im Rat der Gemeinde Ruppichteroth vertretenen Fraktionen und 
Parteien, dazu auf, diesen Ort zu respektieren als einen Ort der Erinnerung und des Gedenkens und 
Respekt zu haben vor den Gefühlen vieler Mitbürger in unserer Gemeinde.   

Alles sollte seinen Platz haben – auch die aktuellen Demonstrationen müssen in unserer Demokratie 
Ihren Platz haben. Aber diese Stelle sollte der Erinnerung und des Gedenkens vorbehalten bleiben!

Für die CDU

Rita Winkler

Für die SPD

Dirk Düster

Für Bündnis90/ 
Die Grünen

Holger Zacharias

Für die FDP

Alexander 
Herking

Für Die Linke

Frank Kemper

 



Amtliche Bekanntmachung

Wahl einer Schiedsperson und der Stellvertreterin bzw. des Stellvertreters für das 
Schiedsamt in der Gemeinde Ruppichteroth

Die Amtszeit der Schiedsfrau Christina Ottersbach und deren Stellvertreter Herrn Hans-Dieter 
Theuer wird gemäß § 3 Abs. 3 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des 
Landes Nordrhein-Westfalen (Schiedsamtsgesetz - SchAG NRW) mit Ablauf des 28. Juni 
2022 bzw. mit Ablauf des 4. Juli 2022 enden. Somit ist die Wahl einer neuen Schiedsperson 
und deren Stellvertretung erforderlich.

Nach den Bestimmungen des SchAG NRW in der derzeit geltenden Fassung wird eine
Schiedsperson bzw. stellvertretende Schiedsperson für die Dauer von fünf Jahren vom Rat 
der Gemeinde gewählt.

Das Schiedsamt hat neben seinen bisherigen Zuständigkeiten als Vergleichsbehörde bei den 
Tatbeständen 

 Hausfriedensbruch, 
 Beleidigung,
 Körperverletzung,
 Bedrohung und 
 Sachbeschädigung 

durch das Gesetz zur Modernisierung und Bereinigung von Justizgesetzen im Land Nord-
rhein-Westfalen vom 26. Januar 2010 wesentliche neue Aufgaben für außergerichtliche 
Streitschlichtung erhalten. Schiedsämter sind hiernach Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 
Nr. 1 der Zivilprozessordnung (ZPO) geworden.

Die Erhebung einer Klage ist erst zulässig, nachdem von einer Gütestelle versucht worden ist, 
die Streitigkeit einvernehmlich beizulegen.

Gemäß § 2 Abs. 1 SchAG NRW muss eine Schiedsperson nach ihrer Persönlichkeit und ihren 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 

Schiedsperson kann nicht sein (§ 2 Abs. 2 SchAG NRW):
 -  wer die Fähigkeiten zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt;
 -  wer unter Betreuung steht.

Schiedsperson soll nicht sein (§ 2 Abs. 3 und 4 SchAG NRW):
 -  wer das 25. Lebensjahr nicht und das 75. Lebensjahr bereits vollendet hat;
 -  wer in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat;
 -  durch sonstige, nicht unter Abs. 2 Nr. 2 fallende gerichtliche Anordnungen in der  
      Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.



Wer an der Tätigkeit als Schiedsperson in der Gemeinde Ruppichteroth interessiert ist, kann 
sich bis zum 11. März 2022 bewerben bei:

Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister

Schönenberg
Rathausstraße 18

53809 Ruppichteroth.

Ruppichteroth, den 31. Januar 2022
Der Bürgermeister

Mario Loskill



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Termine zur Anmeldeberatung nach Absprache - außerdem bieten wir eine 

Anmeldeberatung per Telefon oder Videomeeting an. Bitte vereinbaren Sie dafür im 

Vorfeld einen Termin mit unserer Abteilungsleitung 1 (Nadine de Wijn) über 

n.dewijn@sek-nr.de.  

Anmeldung  

Montag, den 14.02.2022 bis Freitag, den 11.03.2022 von 8:00 - 13:00 Uhr oder nach 

Absprache. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und verbleiben mitherzlichen Grüßen aus der 

Sekundarschule Nümbrecht Ruppichteroth! 

 

Sekretariate: Nümbrecht (Frau Schneider) 02293/913060 - Ruppichteroth (Frau Baier) 02295/902301 

 

Alle Schüler*innen 
gestalten ihre 

Schullaufbahn den 
persönlichen Neigungen 

entsprechend. 

 

 

Wir fordern und  
fördern unsere 
Schüler*innen  

individuell in allen 
Fächern. 

 

 

Wir sind eine Schule für 
alle. Der Weg zu allen 
Schulabschlüssen ist 

offen. 

 

Wir arbeiten nach den 
Standards der Gesamtschule, 

differenzieren die Hauptfächer 
in E- und G-Kurse, sind 

durchlässig und führen in 
Kooperation bis zum Abitur. 

mailto:n.dewijn@sek-nr.de


Allgemeine Presseinformation

Wohnraum für die Unterbringung von verschiedenen Personenkreisen gesucht

Die Gemeinde Ruppichteroth sucht weiteren Wohnraum im Gemeindegebiet Ruppichteroth 
für die Unterbringung von verschiedenen Personenkreisen.
Sollten Sie über Wohnraum verfügen, welchen Sie der Gemeinde für den vorgenannten 
Zweck zur Miete anbieten möchten, so wäre ich Ihnen für eine Rückmeldung unter der 
Rufnummer 02295-4925 oder der E-Mail-Adresse sascha.seuthe@ruppichteroth.de dankbar.
 

Ruppichteroth, den 3. Dezember 2021
Im Auftrag:

Sascha Seuthe



-Allgemeine Presseinformation-

Bereitschaftsdienste 

Polizei-Notruf        110
Polizeibezirksdienststelle                  02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)                   
Bürgersprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Rufnummer    0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte                                02241/19-222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GmbH
  VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE

Störfall – Telefon- Nummer

0800/ 7766655

Unter den o.g. Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Ruppichteroth über 
die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST  DES  RWE

Bei Stromausfall im Versorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der RWE 
Energie AG 
unter der Telefon – Nr.                    0800/4112244

Notruf-Nummer der Rhenag           0180/2484848

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth 

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117

Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                                   112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700



Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt: 
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr, 
-          freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST

Apotheken-Notdienst-Hotline

Alle Informationen zu den notdiensthabenden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ oder der fünfstelligen 
Postleitzahl; max. 69 Cent/Min/SMS)

Die 24-Stunden-Notdienstbereitschaft wechselt täglich um 9.00 Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken finden Sie auch im Internet unter
www.aknr.de

Ambulanter Hospizdienst Much e.V.

zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von schwerstkranken Menschen und deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg 

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
Um 16.30 – 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und anderen 
Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis Fetinidis, 
Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Bäsch: 02241/2504-1036 oder 2504-2000 

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater

http://www.aknr.de/


Uwe Stommel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverband für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe 
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge 

Kontakt- und Beratungsstelle des SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppichteroth

Jeden Mittwoch findet in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, 
Burgstraße 8, 53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere Zeiten werden 
bekannt gegeben und/oder erfolgen per Aushang).

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de

SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis ist unter der Nummer 02243-847580 zu 
erreichen.

Beratungs- und Betreuungszentrum Eitorf, Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Telefon:               02243/84758-0    
Fax :                    02243/84758-11  

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


Beratungszeiten: 
nach Vereinbarung !

Tagesstätte & Kontaktstelle:
Siegstrasse 16, 53783 Eitorf
Telefon:       02243/82670
Fax:             02243/842794

Öffnungszeiten: 
montags         11.30 - 14.30 Uhr: Brunch, Offene Angebote 
donnerstags   15.00 - 19.00 Uhr: Offener Treff
Jeden 2. Samstag  9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück)
       

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar: 
Telefon: 08000 116 016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.

Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth

Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin 
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist, Frau 
Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid für die 
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie 
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig. Im 
Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, 
Rose und Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von 14.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
 

Die Beratung der Zukunftslotsen     

steht Ihnen bei Geldsorgen, Erziehungsproblemen, Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei 
Behördengängen oder mit Formularen kompetent, vertraulich und kostenlos zur Seite. 



Darüber hinaus sind sie auch telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-4418
in Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, Klosterstraße 8
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr Beratung durch die Sozial-
Lotsen, ohne Terminvereinbarung, Tel. 02245.4148 sowie
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines Mildner-
Rest ( Dipl. Soziaalarbeiterin – SKF ), mit Terminvereinbarung, Tel. 02241.958046
Frau Dipl.-Sozialpädagogin Heike Gießrigl vom Sozialen Dienst des SKF steht für 
Beratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Gießrigl bitten wir um eine Terminabsprache (Tel.: 02241-958046, 
E-Mail: heike.giessrigl@skf-bonn-rhein-sieg.de).
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Rufnummer 02295/902318 
oder 0160/8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden. Der Kontakt 
kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der Landrat -, 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 /13-2107, E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
mailto:ludwig@neuber.de

